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Liedvorschläge 
 

Ihr seid das Salz der Erde, Das Lob, Nr. 227; XPraise, Nr. 24; Laudate, Nr. 134. 
Es gibt mehrere Vertonungen des Bibeltextes von Mt 5, 13f. In unseren Liederbüchern ist das 
Lied von Kommunität Gnadenthal am meisten verbreitet. Für Kinderstimmen finde ich die Ver-
tonung von Alfred Hochedlinger sehr schön. Das Lied gibt es zum Anhören auf YouTube: Ihr seid 

das Salz der Erde (Text und Musik: Alfred Hochedlinger) - YouTube   
Das Liederbuch „Ich Du Gott 2“, in welchem das Lied als Nr. 54 zu finden ist, kann man hier be-
stellen: Alfred Hochedlinger Zeitgemäße Kirchenmusik 
 

Du bist das Licht der Welt, GL 856; Liederbuch Religion, Nr. 16; Das Lob, Nr. 85A. 
Die CD „Die 30 besten Kirchenlieder für Kinder“ ist empfehlenswert. Es ist auch dieses Lied da-
rauf zu hören und hier auch auf YouTube veröffentlicht: Du bist das Licht der Welt - YouTube  
 

Ein Licht geht uns auf, Liederbuch Religion (Grundschule), Nr. 15. 
Dieses Lied ist ebenfalls auf der oben genannten CD zu finden und hier zu hören: Licht der Liebe - 

YouTube  
 
Linkliste  
 

Die Ausmalbilder zum Evangelium findest du unter: http://bibelbild.de/ 
Die Evangelien in Leichter Sprache sind hier abgedruckt: Evangelium in leichter Sprache (evangelium-in-

leichter-sprache.de)  

Messmodelle der Jungschar Wien findest du unter: Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

Vorlagen für Kindergottesdienste im Jahreskreis: Kinderpastoral und Kindergottesdienst Katholisch: Kin-

dergottesdienst Katholisch (kindergottesdienst-katholisch.de)  

Einfache Elemente für Gottesdienste mit Kindern und Feste im Jahreskreis: Mit Kindern Feste fei-

ern | Themen | Katholische Kirche Kärnten (kath-kirche-kaernten.at)  

 
 

5. Sonntag im Jahreskreis A 

      ____________________________________________________________ 

Im Evangelium hören wir vom „Salz der Erde“ und „Licht der Welt“. Diese Bibelstelle, die Teil der Berg-
predigt ist, kennen wir gut. Licht macht Dunkelheit hell, Salz macht Speisen schmackhaft. Auf unsere Ta-
ten kommt es an, dadurch wird Gott für andere Menschen tatsächlich erfahrbar. Salz und Licht zu sein, ist 
von Christus her unsere Bestimmung.  

 
KATHOLISCHE KIRCHE Erzdiözese Wien // JUNGE KIRCHE  
Stephansplatz 6/6/618, 1010 Wien; Tel.: +43 1 515 52-3393; junge.kirche@edw.or.at www.jungekirche.wien 

https://www.youtube.com/watch?v=V_-leTssxOI
https://www.youtube.com/watch?v=V_-leTssxOI
https://hochedlinger.info/shop/
https://www.youtube.com/watch?v=Mxdv2kTcDJU
https://www.youtube.com/watch?v=ARKRlk1TBGA
https://www.youtube.com/watch?v=ARKRlk1TBGA
https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://wien.jungschar.at/messmodelle
https://www.kinderpastoral.de/kindergottesdienst
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98
http://www.erzdiozese-wien.at/
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5. Sonntag im Jahreskreis 
Matthäus 5,13-16 
Jesus erzählt vom Salz und vom Licht. 

Einmal sagte Jesus zu seinen Freunden: 

Ihr seid das Salz in der Welt. 
Salz ist salzig. 
Salziges Salz ist gut. 
Un-salziges Salz kann keiner gebrau-
chen. 
Un-salziges Salz wird weggeworfen. 
Un-salziges Salz kommt auf den Müll. 

Jesus sagte: 

Ihr seid das Licht in der Welt. 
Alle Leute können das Licht sehen. 
In der Nacht könnt ihr sogar eine Stadt 
oben auf dem Berg sehen. 
Weil in der Stadt das Licht leuchtet. 

Jesus sagte: 

Die Lampe ist zum Leuchten da. 
Damit alle gut gucken können. 
Keiner stellt die Lampe unter den Tisch. 
Weil es dann dunkel bleibt. 
Alle Menschen stellen die Lampe auf den 
Tisch. 
Dann wird es im Zimmer hell. 
Die Lampe leuchtet für alle Leute im Zim-
mer. 
Eine einzige Lampe macht das ganze Zim-
mer hell. 

Jesus sagte zu den Freunden: 

Wenn ihr zu den Menschen gut seid, 
leuchtet ihr auch. 
Eure guten Taten leuchten wie eine Lam-
pe. 
Mit dieser Lampe können die Menschen 
Gott bemerken. 
Dann freuen sich die Menschen über Gott. 
Dann preisen die Menschen Gott im Him-
mel. 
Weil Gott gut ist. 

 
5. Sonntag im Jahreskreis | Evangelium in leichter Spra-
che (evangelium-in-leichter-sprache.de)  

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-5-sonntag-im-jahreskreis
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-5-sonntag-im-jahreskreis
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Gedanken und Ideen zur Gestaltung 
 
Kyrie 
Jesus, deine Worte geben unserem Leben Geschmack wie das Salz den Speisen. Herr, erbarme 
dich. 
Jesus, du leuchtest uns den Weg wie ein Licht in der Dunkelheit. Christus, erbarme dich. 
Jesus, du baust auf uns. Du brauchst uns, damit dein Reich der Liebe unter uns entstehen kann. 
Herr, erbarme dich. 

 
Evangelienprozession mit den Kindern 
Die Botschaft von Jesus macht unser Leben hell. Wir hören heute wieder im Evangelium, was 
Jesus uns sagt. Gemeinsam holen wir nun das Buch, die Heilige Schrift, in die Mitte, um daraus 
zu lesen. Alle Kinder, die mitgehen wollen, bitte ich, nach vorne zu kommen.  
Ein Kind trägt das Evangeliar, zwei Kinder Kerzen/Leuchter, die übrigen Kinder folgen ihnen bis 
zum Ambo. Die Kinder bleiben in einem Halbkreis beim Ambo stehen und hören zu. 

 
Aktion „Salz der Erde“ 
Zur Predigt sind Brote hergerichtet und in kleine Würfel geschnitten. Die Hälfte der Brote ist mit 
Salz bestreut, die andere Hälfte ohne. Die Kinder dürfen nun die Brote verkosten und den Unter-
schied schmecken. 
Salz macht Speisen g'schmackig. Ohne Salz schmeckt vieles fad. Sogar in Mehlspeisen gibt man 
manchmal ein wenig Salz, zum Beispiel in Palatschinken, damit sie besser schmecken.  
Wenn Jesus sagt: „Ihr seid das Salz der Erde!“, dann fordert er uns auf, diese Welt g'schmacki-
ger, man könnte auch sagen interessanter, zu machen. 
Damit sind aber nicht nur Speisen gemeint. Was können wir denn lebendig, interessant gestal-
ten und dadurch Salz der Erde sein? Und wodurch kann man etwas lustiger machen? Was meint 
ihr? (Mögliche Antworten sammeln.) 
Nach: Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  
 
Aktion „Licht der Welt“ 
Ein Tisch und eine Kerze sind vorbereitet. Eventuell wird der Raum etwas abgedunkelt oder das 
Licht abgedreht. 
Wir machen gemeinsam ein kleines Experiment: Was glaubt ihr: Wann ist das Licht im Raum 
wohl heller, wenn die Kerze unter oder auf dem Tisch steht? (Kinder antworten lassen.) 
Wir probieren es aus: Mit dem Licht auf dem Tisch ist es viel heller im Raum. Es steht in der 
Mitte, hoch oben, sichtbar, nicht versteckt.  
 
Dialogpredigt mit den Kindern „Licht der Welt“ 
Jesus hat unsere Welt hell gemacht—wir haben gerade vor einiger Zeit, zu Weihnachten, viel 
darüber gehört. Heute haben wir im Evangelium gehört, was Jesus über uns Menschen sagt: 
„Ihr seid das Salz der Erde. Ihr seid das Licht der Welt.“  
Wir Menschen sollen Licht für andere sein, das sagt uns Jesus. Damit wir für andere Licht sein 
können, ihr Leben schön und hell machen können, hat jede*r  von uns Talente und Fähigkeiten 
geschenkt bekommen. 
Einige Beispiele werden in Folge genannt und die Kinder im Altarraum/ vor dem Altar versam-
melt: 
Wer von euch kann denn gut singen? Alle, die gerne singen, kommen bitte zu uns nach vorne.  
Wer von euch kann denn gut zeichnen oder malen? Alle, die gerne malen, kommen bitte zu uns 
her.  
Wer von euch kann denn aufmerksam zuhören? Alle, die gut zuhören können, kommen bitte zu 
uns nach vorn. 

https://wien.jungschar.at/index.php?id=1189&modellid=1244
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Gibt es jemanden, der nicht nur Deutsch, sondern auch noch eine andere Sprache sprechen 
kann? Wenn du eine andere Sprache kannst, komm bitte zu uns nach vorne—vielleicht traust 
du dich auch, ein Wort oder einen kurzen Satz ins Mikrofon zu sprechen?  
Kannst du etwas gut, das ich jetzt noch nicht gesagt habe? Wenn du etwas gut kannst, komm 
bitte zu uns heraus. (Die jeweiligen Kinder bitten, ihr Talent zu nennen.) 
Wenn du jetzt noch auf deinem Platz sitzt, hast du vielleicht einfach noch nicht entdeckt, was 
du gut kannst, welche Talente du hast. Bitte komm jetzt auch zu uns nach vorn. 
Jesus sagt uns: Mit dem, was du gut kannst, kannst du anderen Freude machen. So wirst du zum 
Licht der Welt. Und weil es dann nicht mehr langweilig ist, wird es sein, wie wenn man eine Sup-
pe salzt: Sie wird würzig und lecker. „Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht der Welt.“ 
Das wollen wir jetzt gleich sein: Alle, die gerne malen, können hier ein kleines Bild machen. Es 
ist für jemanden, der*die heute nicht in der Kirche sein kann. (Diese Bilder können zB. bei der 
Krankenkommunion mitgebracht werden oder von den Kindern selbst zu jemandem gebracht 
werden, der*die sich über Besuch freut.) 
Die, die gut zuhören können, setzten sich hier auf die Decke und spitzen die Ohren. 
Und alle, die gerne singen, die stellen sich hier zusammen und wir singen gemeinsam das Lied 
„Ihr seid das Salz der Erde“. 
Jede*r von uns soll „Salz der Erde und Licht der Welt“ sein. Wir schaffen das, Jesus traut uns das 
zu. Jeden Tag kannst du so ein Licht sein. Mit deiner schönen Stimme, deinem Bild, deinen gu-
ten Worten oder deinem aufmerksamen Zuhören—oder mit etwas ganz anderem. Bestimmt 
kannst auch du Licht und Salz für andere sein! Jesus lädt uns immer wieder ein, unser Licht bei 
ihm zu holen und anderen weiterzugeben. Jesus ist es, der uns salzig macht, uns hilft, Schwung 
ins Leben zu bringen. Er lässt uns miteinander feiern, damit wir stark werden, um das Gute zu 
tun, um Licht und Salz zu sein. Wenn wir das schaffen, dann werden wir den Himmel auf Erden 
erleben.  
Nach: KinderGottesdienstGemeinde (KGG). Hilfen für den Kinder- und Familiengottesdienst. Hrsg.: Kath. Jungschar/
Kinderpastoral Linz, Nr. 103/2013/2014. kgg  

 
Fürbitten 
Jesus, du hast gesagt: "Ihr seid das Salz der Erde." Hilf uns in unserem Bemühen, ein gutes Le-
ben zu führen, das auch andere ansteckt.  
Jesus, du hast gesagt: "Ihr seid das Licht der Welt." Schenke den Armen und Unterdrückten un-
serer Welt den Glauben daran, dass auch sie Licht für andere sein können.  
Jesus, du hast gesagt: "Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann nicht verborgen bleiben." Zeige 
unserer Kirche Wege, dass sie für alle Menschen strahlen kann und sich nicht verbergen muss.  
Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

 
Friedensgruß 
In vorbereiteten Körben befinden sich kleine Säckchen mit Salz. Diese Säckchen werden nun an 
die Menschen in der Kirche verteilt. Jede*r bekommt eines, das er*sie dann weiterschenken 
kann. 
Beim Friedensgruß wollen wir einander Säckchen mit Salz schenken. Wir können uns gegensei-
tig wünschen, dass es uns gelingt, Salz der Erde, Licht der Welt und eine Stadt auf dem Berg zu 
sein. So können wir ausdrücken, dass wir zum Frieden beitragen wollen. 
Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

 
 

https://www.dioezese-linz.at/kjs/kgg
https://wien.jungschar.at/index.php?id=1189&modellid=1244
https://wien.jungschar.at/index.php?id=1189&modellid=1244
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Dankgebet 
Mama streut immer etwas Salz in das Essen. 
Dann schmeckt es besser. 
Wenn Papa eine Kerze anzündet, 
dann stellt er sie in die Mitte auf einen Leuchter. 
Dann wird es rundherum hell. 
Gut, dass es Menschen gibt, die für uns wie Salz und wie eine Kerze sind.  
Gott, danke für diese Menschen. 
KinderGottesdienstGemeinde (KGG). Hilfen für den Kinder- und Familiengottesdienst. Hrsg.: Kath. Jungschar/
Kinderpastoral Linz, Nr. 103/2013/2014. kgg  

 
Elemente im Gemeindegottesdienst 
• Kinder kleben mit Hilfe von Erwachsenen vor dem Gottesdienst ein Teelicht auf einen Kar-
ton, den sie vorher bemalen. Beim Hallelujaruf zünden sie die Kerzen an und stellen sich rund 
um den Ambo auf. Beim Stichwort: „So soll euer Licht vor den Menschen leuchten …“ tragen 
sie ihre Kerze zu einem*einer Mitfeiernden und übergeben sie diesem*dieser.  
• An einer passenden Stelle der Messe überlegen die Kinder, in welchen Speisen Salz vor-
kommt bzw. für die Zubereitung dieser, Salz verwendet wird. Sie zeichnen oder schreiben ihre 
Ideen auf Zettel. Bei der Predigt dürfen die Kinder ihre Zeichnungen zeigen und dazu erzählen. 
Gemeinsam kann noch überlegt werden, wie Menschen „Salz“ für andere sein können. Die Bil-
der werden auf ein Plakat mit dem Satz „Ihr seid das Salz!“ geklebt. 
• Kinder werden am Sonntag davor eingeladen, ein Stück Brot von Zuhause mitzubringen. 
Vor der Feier schneiden die Kinder mit Erwachsenen in kleine Stücke und geben die Brotstücke 
in Körbchen. Bei der Gabenbereitung tragen die Kinder die Körbe und einige Schüsseln mit Salz 
zum Altar. Nach dem Gottesdienst laden die Kinder zu einer Agape mit Brot und Salz ein.  
Vgl. Kinder im Gottesdienst - Lesejahr A (kath-kirche-kaernten.at)  

Impressum: Junge Kirche Erzdiözese Wien, kinderliturgie@edw.or.at , 2025 
Team: Christine Loibl-Zonsits, Magdaléna Tschmuck, Clara Schumann, Marie-Luise Kapeller 

https://www.dioezese-linz.at/kjs/kgg
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/detail/C98/kinder_und_evangelium_lesejahr_a1

